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Grofther ôgliches ^ sftheater }u Karlsruhe

Sonntag , den 17. Februar 1918.

48 . Sondervorstellung.
Jür die Wüstungsarbeiter

Lustspiel in drei Akten von  Oskar Blumenthal  und  Gustav Kadclburg
Regie: Otto Kienscherf.

Große Pause nach dem zweiten Akte,

Einlaß  7 f l  Uhr



211

Moderne Kleidung für
Herren w. Knaben

Konfektion höchster
Vollendung

5# nel&
Reichhaltiges

Stofflager

Maß -Schneiderei für Zivil und Militär.

Koch- u. Heizapparate
Santo -Staubsauger

Beleuchtungskörper
Metalldraht - u. Nitra-

lampen
Allgem.Elektricitäts-Gesellschaft

Telephon 2S Karlsruhe  Kaiserstr . 180.

Velour-Hüte
in jeder gewünschten Farbe und Preis¬
lage vorrätig.

Geschw . Gutmann,
Spezialhaus für Damenhüte,

Waldstr. 26 , 37 , 39.

Cafe-Restaurant Zum Moninger
' —_ .. r, » u >n a - / Ii. A. » *UMnlfAitn Cfi -nfilMlh/lKll

Sehenswerte
lokale , . _

Ctfe Kaiser - un » Kattfltajt X halt - st- U« » er elektrischen Straßenbahn

Ausschank von Moninger-öier Restaurateur: 5ran? yskl * * * * *

Treffpunkt üer
fremden

vorHÜalZcke wiener

Kalssrstrafle 104, HerrenstraBe-Ecka.

GroSherzogl.̂ f Hoflleferait
FRIEDRICH

Blos
F. Wold& Solin'i Ditall-ParfUmirlo

empfiehlt in  großer  Auswahl:
Mod «rn «8chmuck  G ©g*n»tMnd*. Fächer
j«dor Art . Fein « kunstgewerblich «) G©
gensttfnda . Fantati * - Möbel , Luxus - u.

Galanterie - Waran . Reite -, Leder -,
Bronze -, Haushalt - Artikel . Majolika -,

Porzellan -, Holz - , Kristall - Waren.
Toilette -Artikel , ParfUmerien,Toilette-
Seifen . Fortwtfhr . Neuheiten -Eingang.

Firnsprecher Nr. 213.

QROSSHERZOQL.
HOFHPOTHEKE

Dr . A.. KRIEO
HofaDothokor S. K. H. des
Großnerzogs von Baden

Telephon Nr. 491
KARLSRUHE

Kaiserstratio 201, gegenüber
der Kaiser -Wilhelm - Passage

Lakoratorium für Urlnuntorsuchungon

(Blsmarckstr. 69 Teleph . 1592).
Führt bisAbitur .auch Mädchen.
Kleine Abteilungen , Unterr . in¬
dividuell . — Preise mäßig;
Kriegerwaisen schulgeldfrei .—

Eintritt jederzeit.

Weichst Du die Wasch'
mit„Burnus" ein,

Wird sie geschont, griffig und rein.
Burnus wäscht Wäsche wunderbar,

Spart Arbeit, Heizung, Geld sogar.
Hofdrogerie  Carl Roth
Herrenstr. 26 28. Toleohon 180 und890.

HErafflaEaBESHBffiMHIäfflMSKSSfflsaHKHESEESSSBäHEHEHEKHH
S

Eine billige Straßcnbahnhcizung.  Der Werkmei-
ster der Malmöer Straßenbahnen , Fritz Ringström,
hat , wie skandinavischen Blättern zn entnehmen ist.
vor kurzem ein Patent für eine neuartige Straßen-
bahnheizung aufgenommen , die den Wagen auf eine
angenehme Temperatur bringen soll. Ringström be-
nutzt einfach die Wärme , die sich beim Ingangsetzen
und beim Bremsen des Wagens entwickelt , und die'
bislang ungenutzt entwich , zur Heizung . Der Wi-
Verstand , der dabei verwendet wird , ist unter den
Wagen angebracht , es ist jedoch dem schwedischen
Werkmeister geglückt , durch eine ebenso einfiche wie
sinnreiche Ummontierung diesen so umzubilden , daß
er im Winter unter den Sitzen im Wagen hergeführt
werden kann , während er im Sommer auf dem alten
Platze bleibt . Es wird also nicht mehr Strom ver-
braucht , und als einzige Kosten sind die Verzinsung
und Amortisation der Ummontierung zu veran-
schlagen.

Amerikanisch-französische Kameradschaft. Wie es
sich in Wahrheit mit der amerikanisch - französischen
Kameradschaft verhält , zeigt die folgende , kommentar-
los wiedergegeben ? Notiz des Pariser „Oeuvre " :
„In einer kleinen Ortschaft in der Kriegszone sind
amerikanische und französische Soldaten unterge-
bracht . Es gibt zwei Kantinen , die eine gehört den
Franzosen , die andere den Amerikanern . Die Ame¬
rikaner werden in der französischen Kantine stets
mit größter Gastfreundschaft aufgenommen . Warum.
>o fragen wir in aller Bescheidenheit wird hingehen
den Franzosen in der amerikanischen Kantine prin¬
zipiell nichts verkauft ? Vielleicht kann uns hieraus
einer jener Leute antworten , die sich täglich in meh --
reren hundert Zeilen lobpreisend über die ideale
Waffenbrüderschaft der Sammies und Poilus aus-
lassen !"

Die drei Wcltvcrführer.  Die „Action sraneaise"
hat in einer Stunde der Erleuchtung glücklich heraus-
gebracht , daß an dem Weltkriege niemand anderes
als die drei „bösen Meister " : Kant , Rousseau
nnd Tolstoi schuld sind . „Bereits einige Jahre vor
dem Kriege ", so schreibt das nationalistische Hetz-
organ , „hatte Junius im „Echo de Paris'  die drei
Wel ' verführer Kant , Rousseau und Tolstoi die  ver-
hängnisvolle Trigs der Weltverderbnis genannt . Die
Ereignisse , die wir seit vierzig Monaten erleben , be-
stößigen jeden Tag die Wahrheit dieser Feststellung,
die es wert wäre , oas Thema  zu einer umfangreichen
Zeitstudie von aktuellem Interesse  abzugeben .'

Aus dem Karlsruher Tagblatt.
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Bad, Lehrmittel-Anstalt
Inh. : Otto Pezoldt

Kaiserstraße 14 (neben der Techn.
Hochschule ), Fernsprecher 3260.

ElektrischeT aschenlampen
in großer Auswahl.

Batterien  besten Fabrikats  Mki1«75a
Neu! Elektr. Magnetlampe  ohne

Batterie (Mk . 20 .—) .

Photo-
in größter Auswahl

Pbologr.flrbeilen in best.JTusfübrung

M . Glvck & Cfc
kaiserstraße  8 <) Telephon SI

Gegründet 1S61
Ülteltcs Spezialgerät ! Süddeutld)1and$.

H. Bieler
Kaiserstraße 223

zwischen Douglas - und Hirschstraße

Haararbeiten—Parfiimerien
Puppen - Klinik.

Carl Büchle
Inhaber : Kohlmann & Braunagel

KARLSRUHE
Herrenstraße 7, Teleph . 1931

Spezialhaus
für Damen- u. Kerrenkleiderstoffe
Seidenstoffe und Baumwollstoffe

InMioile Rulle
„Alte Sachs 'sche  Apotheke"
Privilegium von Markgraf Karl Friedrich

von Baden 1727.

Ghem.-bakteriolog. Laboratorium
Dr. Lindner

Harn-, Auswurf-, Stuhl-, Magensaft
Untersuchungen.

und Neuarbeiten an

Gold-u.Silberwaren
werden

sauber ausgeführt.

Trauringe
in allen Preislagen.

Ankauf von altem Schmuck , Steinen etc.

Fr. Willmann,  Juweiiar, Kaiserstr.  2Z3.

OSCAR SUCK
INR:  G . TILLMANN - MATTER

HOFPHOTOGRAPH

ALTRENOMMIERTES ATELIER

PODTDÄT ^ IN HÖCHSTER
rUKlKrtlO VOLLENDUNG

Seidene Strickjacken Seidene Unterröcke
in in

modern.Ausführungen reichst.Farbenauswahl

Gebrüder Ettlinger, Hofl.
Spezialhaus für Besatzartikel.

Steter Eingang in eleganten und einfachen
Blusen.

Marabout-Fcdernboas Handschuhe, Strümpfe.

DamenHurse—HerrenKurse.
Vollständige Ausbildung für
den kaufmännischen Beruf.
Ausführliche Auskunft und Prospekte

gratis durch die Leitung der
Privat-Handelslehranstalt und Töchterhandelsschule

„Merkur", Karlstr . 13
Karlsruhe. Telephon 2018,

fldoff  ßindenlaub
tKürfcßner Xaiferßraße 191 ßCarfsruße

Tabriüation und ßager aller tflrien

tyekwaren.

Gigene 'Werkßäite im 3{aufe.

MÖBEL
aller Art , solide Ware , billige Preise

Heinrich Karrer
Karlsruhe,  Philippstraße  19

und  Rheinstraße 12.

II
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Grofther ^ogliches ksoftheater ui Karlsruhe.

Anfang:
%7 Uhr. Sonntag , den 17. Februar 1918.

. 87.

Ende:
nach  10  Uhr,

Die Jüdin ♦
Große Oper in fünf Akten nach dem Französischen des Engen Scribe

von I . v. Seyfried . Musik von  Halövy.
Musikalische Leitung: Alfred Loreutz. Szenische Leitung: Peter Dumas,

Personen:
Kardinal Johann von Brogni, Präsident des Konzils Karl Giesen.
Fürst Leopold, kaiserlicher Feldherr Helmut Neugebauer.
Prinzessin Eudora, des Kaisers Nichte, feine Verlobte Metrie vou Ernst.
Nuggiero, Oberschultheiß der Stadt Konstanz . . . Hermann Eck.
Albert, Offizier des Kaisers Joses Grötzingen
Eleazar, ein Jude Joses Schöffel.
Recha, seine Tochter Sofie Palm-Cordes.

Bischöfe, Äbte, Äbtissinnen, hohe und uiedere Geistliche. Ordensbrüder.  Fahnenträger-
Fürsten, Gesandte, Ritter, Herolde, Trompeter, Krieger, Knappen, Baldachinträger,
Pagen. Der Kanzler, kaiserliche Räte. Städtische Ratsherren. Edelleute. Bürger
und Bürgerinnen von Konstanz. Fischer, Fischerinnen, Hirten. Bettler. Fiedler.

Henker. Wachen.
Ort der Handlung : Konstanz. Zeit : Anfang des fünfzehnten Jahrhunderts.

Im ersten Akte:  Walzer,  eingeübt von Paula Allegri -Bayz , ausgeführt von Olga Leger -M erteIis
CäcilieH er ma nn und dem Tanzchor.

Große Pause »ach dem ersten, zweiten und dritten Akte(etwa  11h,  812 und 8M).

Schluft des Vorverkaufs am Vorabend 5 Uhr . "UM
Lageskasse von \ \ bis \ Uhr — Haupteingang . Abendkasse von 6 Uhr an.

Eintrittskarten werden nur bei Stückänderung ;uriickgenc >in >nen.

SperrsitzI . Abt. 6 /6 nsw.

Der freie Eintritt und die Vergünstigungen der Schulen sind für heute aufgehoben.

Montag, den \8.  Februar: C.  56.  Baumeister Solneft.  7 bis  nach S J0 Ulir. (q //•.

Die Gebühr für den Theaterzettel wird mit dem Eintrittspreis erhoben . Borverkaufsstelle des Hoftheaters : Werktag -?
Isi — 1 Uhr nitb 3 — 5 Uhr ; Fernruf für auswärtige Besteller t88 , 818 , Postscheck 7744.

Tageskasse : Werktags 10 — 1 Uhr , Sonntags 11 — 1 Uhr und abends >/z Stunde vor Beginn der Vorstellung . Vor
Verkaufsstelle»  in der Stadt: Zigarrenhandlung HoflieferantM. Heller , Kaiserstr. 179, Fernruf 184-!. Post-
icheckkonto 6209 , nnd Musikalienhandlung Fritz Müller , Kaiserstr . 124 a , Ecke Kaiser - und Waldstr ., Fernruf 388.
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Moderne Kleidung filr
Herren u. Knaben

Konfektion höchster
Vollendung

C fll  Qj C| V  '  Reichhaltiges

Ö V Stofflager

Maß-Schne'idtrei für Zivil und Militär.

Koch - Um Hdbappr .rase
Santo - Sfiaubsauger

Beleuchtungskörper
MeSaiScSralit - u . Hstra-

lampera
Aügem . Elektricitäts - Gesailsohatt

Telephon 23  Karlsruhe  Kaiserstr . 180.

Velour-Hiite
in jeder gewünschten Farbe und Preis¬
lage vorrätig.

Geschw . Gutmann,
Spezialhaus für Darnenhüte,

Waldstr. 26, 37, 39.

Cafe-Restaurant Zum Moninger
' —m . ?r , , i<"J ^ / <1^ IÎ Ann AII*Pf..5f - <•«* P'ffllfiBI ' hriKtl

Sehenswerte
Lokale , _ .

«<ff Kaiser- un» ltarlftroßc^ halt-steue der «lektrisch-n Straßenbahn
Ausschank von Monwger-öier Restaurateur: 5ranH yskl >

TreffpunkL üer
Irsmösn

vorzügliche Wwne ? Kticfte

KalserstraSe 104, HerrenstraBe-Ecke.

GroBlierzogl.̂ J'Hoflieferant
MW. FRIEDRICHBlos
F. Wölfl  t  Sohn 's Detail-Parfümerle

empfiehlt in proßer  Auswahl :
Mod *rn« Sahmuck -Gegenstände.  Feichor
Jeder Art . Fein © kunstgewerbliche Ge
genttände . Fantasie Möbel , Luxus - u.

Galanterie - Waren . Reise -, Leder - ,
Bronze -, Haushalt - Artikel.  Majolika -,

Porzellan -, Holz - , Kristall - Waren.
Toilette -Artikel , Parflimerien,Toilette-
Seifeo . Fortwahr . Neuheiten -Eingang.

Fernsprecher Kr. 213.
GROSSHERZOGL.

HOFRPOTHEKE
-A», Dr . A. KRIEO

HofapothekerS. K. H. desTÄtf GroBherzogsvon Baden
NX ! Telephon Nr. <91
W KARLSRUHEK. iscrsti. Ue 201,  gegenüber
der Kaiser-Wilhelm- Passag«

Laboratorium(Or Urlnuntersuxhungcn

(Bismarckstr . 69 Teleph . 1592).
FührtbisAbitur,auch Mädchen.
Kleine Abteilungen , Unterr . in¬
dividuell . — Preise mäßig;
Kriegerwaisen schulgeldfrei .—

Eintritt jederzeit.

Weichst Du die Wasch'
mit„Burnus" ein,

Wird sie geschont, griffig und rein.
Burnus wäscht Wüsche wunderbar,

Spart Arbeit, Heizung, Geld sogar.
Hofdrogerie  Carl Roth
Herrenstr.26/28. Telephon 180 und B90.

ES

H ?■

i

Tie Kunst,  ins  Theater  zu geh » . Max Grube , dcr soeben A
feinen Entschluß kundgegeben hak, von der Leitung des Hamburger A
Schauwielhauses Mrückzutretcn, veröffentlicht iu der Leipziger Jllustr . ^
Ztg. eine Anzahl Grundsätze über die Kuu st, ins Theater zugehn . H
Er schreibt: Zu einer Dichtung von Wert sollte man wie zu einemH
Sveft gehn, ins Lustspiel wie zu einer geselligen Veranstaltung, beide wird g
kein Gebildeter im Alltagsanzugbesuchen. Dem englisch-französischenH
Frackzwang soll nicht das Wort gereder werden, aber einen dunklenZ
Nock anzuziehn, kostet doch nicht viel Zeit. Ein festlich Stlcib erzeugth
unwillkürlich festliche Stimmung. Tic Damenwelt weis; das sehr gut. ES
Gelegentlich mögen da auch noch andre Beweggründe mitspielen; »die
Damen gebtn sich und ihren Putz zum besten und spielen ohne Gage
mir", heißt's im Vorspiel zum Faust, aber wir wollen ihnen doch dafür V
dankbar sein, daß der Theatersaal durch sie noch schöner strahlt. Daß gj
111an nicht zu spät kommen und, wenn es doch einmal nicht zu ver- $
meiden war, seinen Platz nicht mit Dvniicrgepolter aussuchen darf, B
braucht Gebildeten nicht erst gesagt zu werden. Dies sind nur gj
Äußerlichkeiten, das Wesentliche dieser wie jeder Kunst liegt natürlich jg
tiefer: in dcr Seele . Tic suche man vyr allem festlich zn stimmen. B
Wer ein klassisches Meisterwerk anschauen will, kann vorher einen Blick ®
hineinwerfen. Ich verlange kein»eingehendes Stadtilm ; denn dies birgt ^
für manchen eine große Gefahr: die dcr Voreingenommenheit. Die  B
einfachste und wirksamste Vorbereitung auf den Thcatcrgcuuß wird es ®
sein, schon auf dem Weg dahin sich zu bemühn, die Sorgen des Tages, ^
denen man auf einige Stunden entfliehen will, hinter sich zn werfen. 8
Wer griesgrämig ins Lustspiel geht, bedarf schon eines stärkeren^
Zwerchfellkitzels. den er schließlich mir noch in der niedersten Posse ^
finden wird, wie ein Trinket, der endlich zum Branntweinglas greift,  gj
Nun gibt's aber auch uoch eine Kunst, ans dem Theater hinaus-
zngehn! Ist 's denn wirklich so unumgänglich nötig, noch ehe das letzte
Wort der Künstler herabklang, seinen Platz fluchtartig zu verlassen, nm is
als erster vor der Kleiderablagezu sein? Vier oder fünf solcherB
Stühleklapper und Türzuschlager können geradezu den Erfolg einer A
Aufführung gefährde». Auch der wilde Kampf um Hut und Mantel  iL
wirkt weder ästhetisch noch gesundheitförderlich; auf den ans dein ^
heißen Saal iu den kalten Vorraum Stürmenden lauert der TückeboldD
des Schnupfens. Das vollste Theater leert sich erfahrungsgemäßin m
spätestens acht bis zehn Minuten. Auf dem Heimweg lasse man die  B
gewonnene Stimmung so lauge wie möglich nachklingenund verscheuche jg
sie nicht sofort durch alltägliche Gespräche. Soll man sich nach dcr Vor- B3
stelluug mit guten Freunden bei einem guten Glas Wein oder Bier B
zusammensetzen? Freilich, freilich! Wenn's nicht bloß Essen und
Trinken und Klatsch gilt, sondern ein gemeinsames Nacherleben und m
Durchsprechen des eben Gescheiten, so ist das wie dcr Duft, den uns B
ein srcimdlicher  Wind noch tiachiveht, wenn wir einen Rosengarten  g
verlassen  haben.  h mm
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M Lehrmittel-Anstalt
Inh . : Qtio Pezoidt

Kaiserstraße 14 (neben der Techn.
Hochschule ), Fernsprecher 3260.

Elektrische ! aschenlampen
in großer Auswahl.

Baifßrien besten Fabrikats ML 1-75«

Neu! Elektr. Magnetlampa ohne
Batterie (Mk . 20 .—)

Photo - jffisrr
In größter fluowahl

Pbotogr.JTrbeiten in best.Ausführung

filb . Gwck L.
Koiferfft'Cige 8Y Telephon 51

Gegründet 1S6J
Ültcltcs Spcziali }c[d)äft Siiddcutlcblands.

H.  Bieler
Kaiserstraße 223

zwischen Douglas - und Hirschstraße

Damenfriseurgeschäft
Haararbsitsn- Parfiimerlen
Puppen - Kiinik.

Carl Büchle
Inhaber : Kohlmonn & Braunagel

KARLSRUHE
Herrenstraße 7, Teleph . T931

Spezialhaus
für Damen- u, Herrenkleiderstoffe

Seidenstoffe und Baumwollstoffe

18
„AlteSachs 'sche  Apotheke"
Privilegium von Markgraf Karl Friedrich

von Baden 1727.

Chem.-bakteriolog. Laboratorium
Dr Lindner

Harn-, Auswurf-, Stuhl-, Magensaft
Untersuchungen.

Reparaturen
' v tSii - ' und Neuarbeiten an

I üoid-u.Silberwaren
werden

. auber ausgeführt.

Trauringe
in allen Preislagen.

Ankauf  von altem  Schmuck , Steinen etc.

Fr. Widmann,  Juwelier,  Ruiserstr. 223.

OSCAR SICK
INH . : G . TILLMANN -MATTER

HOFPHOTOGRAPH
altrenommiertes atelier

DHDTD ÄT «s  in höchster
wk i xv/al o vollendung

Seidene Strickjacken Seidene Unterröcke
in in

modern.Ausführungen reichst.Farbenauswahl

Gebrüder Ettlinger, HofL.
Spezialhaus für Besatzartikel.

Steter ßingang in eleganten und einfachen
Blusen.

Marabout-Fedcrnbons Handschuhe, Strümpfe.

%do(f ßindenlaub
ßCürßßner Xaiferjiraße 191 JCarfsruße

Tabrikation und ßager aller !/lrten
^Pefewaren.

Gigene 'WerüßäHe im [Haufe.

Sametiiiurse — KerrraRurse.
Vollständige Ausbildung  für
den kaufmännischen Beruf.
Ausführliche Auskunft und Prospekte

gratis durch die Leitung der
Privat -HandBlslehranstalt und Töchterhandelsschule

,Merkur " , KaHstr . 13
Karlsruhe , nWjyMyjcr Teisphnn 2018,

MÖBEL
aller Art, solide Ware, billige Preise

Heinrich  Earrer
Karlsruhe,  Philippstraße 19

und Rheinstraße 12.



Eintrittspreise vom 17. Februar einschließlich Kleiderablagegebühr und Theaterzettel: Parkett I . 9lbt-
4 Jk 50  3 1/,  II . Abt. 3 ^ 50 ty , HI . Abt. 2 A 50 IV. Abt. 2 M, Galerie Mitte I . Abt. 2

II . Abt. 1 Jb  20  d 1/,  Galerie Seite I . Abt. 2 M,  II . Abt. 1 J , 20  9/.
" Eintrittspreise vom 19. Februar: 4 Jk  usw.

Montag , den 3̂. Februar : 2 .̂ Sondervorstellung.  Die blonden Mädeln  V01N  Lindenhos
jDoffe mit Gesang in drei Akten von Vkonkowski, für Süddeutschland bearbeitet von Aonrad
Dreher . 7 bis ^ 0̂ Uhr. (\ —Qi Jb-)

>>ehe  Rückseite. Druck der C. F . Müllerschen Hosbiichdri>ckerei. Karlsrubc. Nachdruck verboten

Städt . Aon ?erthaus ;u Karlsruhe.

Sonntag. dm 17. Februar 1918.

Dienstag, den 19. Februar 1918. JftV
BO

Sondervorstellung des chroßh. Koftheaters.

Gastspiel 8on  Konrad Dreher  mit Gesellschaft.

Die Spatzen nm  doch.
Lustspiel in 3 Akten von  Max Real  und  Max Ferner.

Spielleitung: Karl Walii.

Personen:
Anton Steinbach,  Seifenfabrikaut Konrad Dreher.
Klara, seine Frau Julie Maletz.
Lebrecht Hennicke, Kanzleirat 'Hugo Denzel.
Ulrike, seine Frau  Tilly Tschaffon.
Trudl, beider Tochter . Martha Lindner.
Salomon Seligmann, Prokurist bei Steinbach Karl Wald.
Ida , seine Tochter Ella Rnbin.
Fritz Uhlstedt Kurt Hartl.
Paul Engelhard« . . ." Karl Lerch.
Otto Ruhbeck Eugen Fischer.
Max Koppel . Max Reger.
Bernhard Stachle - , • Rudolf Elias.
Friedrich Schüller Willy Wolf.
Grete, Dienstmädchen Valesea Hoff.
Ein Dienstmann Panl Stauber.

Ort der Handlung: Eine kleine Residenz.
Der zweite Akt spielt drei Monate später als der erste.

Nach dem zweiten Akte eine Pause von IS Minuten.

Schlust des Vorverkaufs am Vorabend 5 Uhr.
Tageskasse von U bis J Uhr — Haupteingang.
Abendkasse '/<, Stunde vor Beginn der Vorstellung.

Eintrittskarten werden nur bei Stückänderung ?uriickgenontinen.



Moderne Kleidung für
Herren u . Knaben

Konfektion höchster
Vollendung

C « llCQ V ' Reichhaltiges
Ü f  Stofflager

Maß -Schneiderei für Zivil und Militär.

Koch- u. Heizapparate
Santo -Staubsauger

Beleuchtungskörper
Metalldraht - u. Nitra-

lampen
Allgem. Elektricitäts-Gesellschaft

Telephon 23  Karlsruhe  Kaiserstr . 180.

Velour-Hüte
in jeder gewünschten Farbe und Preis¬
lage vorrätig.

Geschw . Gutmann,
Spezialhaus für Damenhüte,

Waldstr. 26 , 37 , 39.

•sr Cafe ' Restaurant Zum Momnger
ttfe « aiser - uni KoctfJragc X Haltestelle « er el - ttrischen Straßenbahn

Ausschank von Moninger -öier * •> * * •>  Nestaurateur : 5ran ? VoKl * * * * * vor ?üglicbe Niener

Kaisers trade 104, HarrenitraBe-Ecke.

6roBlierzogl.^ | |f Hoflieferant
FRIEDRICHBlos

F. Wölfl&Sohn's Oetail-ParfUmerle
empfiehlt In großer Auswahl:

Modarn * 8ehmuck -G0g «n >iünd «. Fächer
jeder Art . Feine kunstgewerbliche  Ge
gentttfnda . Fantasie - Möbel , Luxus - u.

Galanterie - Waran . Reise -, Leder - ,
Bronze -, Haushalt - Artikel . Majolika -,

Porzellan -, Holz - , Kristall - Waren.
Toilette Artikel , ParfUmerien,Toilette-
Seifen . FortwBhr . Neuheiten -Eingang.

Fernsprecher Nr. 213.
GROSSHERZOGL.

HOFflPOTHEKE
Dr. A. KRIEO

HofaDotheker S. K. H. des
Großherzogs yon Baden

Telephon Nr . 491
KARLSRUHE

Kiilserstraße 201, gegenüb «!
der Kaiser -Wilhelm - Passagt

Laboratorium für Urinuntersuchungen

(Bismarckstr. 69 Teleph . 1592).
Führt bisAbitur,auch Mädchen.
Kleine  Abteilungen , Unterr.  in¬
dividuell . — Preise  mäßig;
Kriegerwaisen schulgeldfrei .—

Eintritt  jederzeit.

Weichst Du die Wasch'
mit„Burnus" ein,

Wird sie geschont, griffig und rein.
Burnus wascht Wäsche wunderbar,

Spart Arbeit, Heizung, Geld sogar.
Hofdrogerie  Carl Roth
Herrenslr. 26 28. Telephon 180 und890.

Wie Streikende im „ freien " Amerika behandelt
wetrde». In der amerikanischen „New Nepublic"
werden geradezu haarsträubende Mitteilungen über ' &
die Behandlung  streikender  Arbeiter  der  Kupfer --
Minen  bei Bisbee in Arizona durch die Arberizeber
und ihre Handlanger erzählt . Die Geschichte ist ein
Referat des Berichts , den ein von Präsident Wilson
eingesetztes Untersuchungskolnike erstattet hat . Da-
nach brachten die Minenbcsitzer eine bewaffnete
Schar von mehreren ! Tausend mehr oder minder
abenteuerlicher Existenzen zusammen , die unter der
Leitung  des Crtsscherifs und mi: Hilfe  von  Maschi¬
nengewehren  die Streikenden übermannten und
1186 Arbeiter in Eisenbahnzüge sehten , diese über
die Grenze nach Nen -Mexiko führten und sie dort
imtteir in  einer  Wüste „umstülpten ". Während
des Kampfes  wurde ein  Arbeiter  getötet , viele wur-
den  verwundet und mehrere  hundert Arbeiierwobn»
stälteu - wurden zerstört . Die Minenbesitzer hatten
ihren Streich durch Beschlagnahme aller Telegra¬
phen - und Telephondrähte vorbereitet ., so daß die
Arbeiter sich außerstande sahen , Hilfe von auswärts
herbeizurufen ; ebenso wurden alle Journalisten aus-
gewiesen, die  nicht versprachen, über  die  Ereignisse
so  zu berichten, wie die Mnvenbe sitzer es  ihnen  vor-
schlugen . Das Komitee teilt mit , daß keiner von
diesen letzteren oder ihren Handlangern nur die ge-
ringste Strafe für ihr barbarisches und selbstherrli --
ches Verhalten empfangen habe , das ein Gegenstück
kaum in oen schlimmsten Tagen des Zarismus finde.
Die Minenbesitzer kontrollieren nämlich die Orts-
Verwaltung , ja selbst da « Rechtswesen . Diese Ge-
schehnlisse und die Straflosigkeit der Verbrecher hat,
wie das Komitee ausführt , die größte Erbitterung
unter den Arbeitern der gesamten Vereinigten
Staaten erweckt. .„New Republic " fügt dem noch
frr .au , das? die Minenbesitzer von  Arizona  höchst an-
gesehene Männer seien , die in den allerengsten Be-
Ziehungen  zu den KriegSämtern stehen.

Lieber S i m p l i c i s s i m u s ! Der Telegra-
phist Max Güldenstejn gibt einen Fernspruch durch,
in dem der Name Difzinski vorkommt . Vorschrifts-
gemäß buchstabiert er in den Schalltrichter hinein:
..David — Isidor — Samuel — Zacharias — Isidor
— Nathan — Samuel . .

..Mensch , hör uff !" brüllt neben ihm Emil Leh-
mann vom Wedding , „zu wat renommierste hier mit
Deine Ahnenjalerie ? " s„Simplicissimus ".)

Aus dem Karlsruher Tagblatt.

Bad. Lehrmittel-Anstalt
Ink. : Otto Pezoldt

Kaiserstraße 14 (neben der Techn.
Hochschule ), Fernsprecher 3260.

ElektrischeTaschenlampen
in großer Auswahl.

Batterien besten Fabrikats Mki 1.75«

Neu! Elektr. Magnetlampe ohne
Batterie (Mk . 20 .—) .

Photo-
in größter fluswahl

Pbotogr.JTrbcilen in best.Ausführung

fAb.Stock Cfc
Kaiserstraße S>) Telephon 51

Gegründet 1861
£ite {te$ $pezialgc (ct)äft $üddeut {d)land $.

H. Bieler
Kaiserstraße 223

zwischen Douglas - und Hirschstraße

Damenfriseurgeschäft
Haararbeiten—Parfümerien
Puppen - Klinik.

Carl Büchle
Inhaber : Kohlmann & Braunagel

KARLSRUHE
Herrenstraße 7, Teleph . 1931

Spezialhaus
für Damen- u, Herrenkleiderstoffe

Seidenstoffe und Baumwollstoffe

„Alte Sachs 'sche  Apotheke"
Privilegium von Markgraf Karl Friedrich

von Baden 1727.

Chem.-bakteriolog. Laboratorium
Dr . Lindner

Harn-, Auswurf-, Stuhl-, Magensaft
Untersuchungen.

oJfctimiedej^Brkstj^ RßDDrHtUTßH
» und Neuarbeiten an

Gold-u.Silberwaren
werden

sauber ausgeführt.

Trauringe
in allen Preislagen.

Ankauf von altem Schmuck , Steinen etc.

Fr. U/idmnnn, Juwelier,  Kaiserstr. 223.

OSCARSUCK
inh . : G . TILLMANN -MATTER

HOFPHOTOGRAPH

altrenommiertes atelier

DODTD ÄT <s 1n  höchster
1 KIKniO VOLLENDUNG

Seidene Strickjacken Seidene Unterröcke
in n in

modern.Aiisführungen reichst.Farbenauswahl

Gebrüder Ettlinger, Mofl.
Spezialhaus für Besatzartikel.

Steter Eingang in eleganten und einfachen
Blusen.

Marabout-Federnboas Handschuhe, Strümpfe.

DnmenKurse—Herrenhurse.
Vollständige Ausbildung für
den kaufmännischen Beruf.
Ausführliche Auskunft und Prospekte

gratis durch die Leitung der
Privat-Handelslehranstalt und Töchterhandelsschule

„Merkur ", Karlstr . 13
Karlsruhe, nacjisto^ er Telephon 2018.

%do(f  ßindenlaub
ßGlrfcßner Kaiferßraße 191 OCarfsruße

fabrilcaiion und Cager alter Birten

Tekvoaren.
<Sigene fyJerkfiätte im 9{aufe.

MÖBEL
aller Art , solide Ware , billige Preise

Heinrich Karrer
Karlsruhe,  Philippstraße 19

und  Rheinstraße 12.
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